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Aufsätze

Christiane Wendehorst
Die Digitalisierung und das BGB 2609
Die Digitalisierung fast aller Lebensbereiche stellt auch das BGB vor Herausforderungen. Ein möglicher Anpas­
sungsbedarf ist Gegenstand der zivilrechtlichen Abteilung und dieses Beitrags.

Hans Hanau
Schöne digitale Arbeitswelt? 2613
Die Auswirkungen der Digitalisierung auf die Arbeitswelt sind Gegenstand intensiven Nachdenkens, auch in der 
arbeitsrechtlichen Abteilung. Der Beitrag geht dem revolutionären Potenzial dieser Entwicklung nach.

Ulrich Franke
Öffentlichkeit im Strafverfahren 2618
Die strafrechtliche Abteilung befasst sich mit der Öffentlichkeit im Strafverfahren. Der Beitrag erläutert die gesetz­
lichen und verfassungsrechtlichen Rahmenbedingungen, auch mit Blick auf das Ermittlungsverfahren.

Claus Dieter Classen
Unionsrechtlicher Einfluss auf die Funktion der deutschen Verwaltungsgerichtsbarkeit? 2621
Laut Gutachten für die Abteilung Öffentliches Recht führt der unionsrechtliche Einfluss zu keiner Systemverände­
rung. Der Beitrag stimmt dieser Grundthese zu, stellt aber auch kritische Überlegungen an.

Harm Peter Westermann
Überlegungen zu Reformen des Personengesellschaftsrechts 2625
Die Abteilung Wirtschaftsrecht befasst sich mit einer Reform des Personengesellschaftsrechts. Wie dessen Typo­
logie künftig aussehen soll und ob neue Regeln geschaffen werden müssen, untersucht dieser Beitrag.

Bettina Heiderhoff
Herausforderungen durch neue Familienformen - Zeit für ein Umdenken 2629
DerGutachterderfamilienrechtlichen Abteilung schlägt eine erneute große Reform des Kindschaftsrechts vor. Der 
Beitrag bespricht wichtige Teile des Gutachtens, wobei der Schwerpunkt auf Fragen zum Abstammungsrecht liegt.
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Rechtsprechung
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